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Vorwort

Die Autoren des Buches PRÜFUNGSVORBEREITUNG AKTUELL Kraftfahrzeugtechnik haben in diesem Werk 

Prüfungsaufgabensätze zum Teil 2 der Gesellenprüfung (Abschlussprüfung) erstellt. Die Aufgaben wurden 

aus den Inhalten der Lernfelder 7 … 14 ausgewählt.

Zu 9 Prüfungsbereichen werden jeweils 1 … 4 Prüfungen angeboten, die auch die Schwerpunkte Fahrzeug-

kommunikationstechnik und Nutzfahrzeugtechnik abdecken. 

Ausgewählte Prüfungsbereiche:

Zusätzlich wurden im Fach Wirtschafts- und Sozialkunde Prüfungen erstellt. Diese orientieren sich an den 

Prüfungen der Bundesländer Baden-Württemberg, Bayern und Nordrhein-Westfalen.

Die einzelnen Prüfungssätze sind so aufgebaut, dass der Bearbeiter auf dem Deckblatt jede Prüfung selbst 

bewerten und seine Leistung ermitteln kann. 

Die richtigen Lösungen und die Punkteverteilung können mithilfe des beigefügten Lösungsheftes ver glichen 

werden.

Der Lernende kann sich mit diesem Prüfungsvorbereiter im Selbststudium umfassend auf die Gesellenprü-

fung Teil 2 vorbereiten.

Die Autoren Sommer 2010
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Prüfung 1.1: Motormanagement Direkteinspritzung

Name:    Datum:   

Arbeitszeit: 60 Minuten

Erlaubte Hilfsmittel: Tabellenbuch, Formelsammlung, Taschenrechner

Hinweise für die Durchführung:

Auswertung

Blatt 2 /14 Punkte

Blatt 3 /17 Punkte

Blatt 4 /18 Punkte

Blatt 5 /19 Punkte

Blatt 6 /12 Punkte

Blatt 7+8 /20 Punkte

Summe: /100 Punkte Note:

Annahme: Abnahme: Auslieferung:

Auftrag
Datum: Datum: Datum:

Telefonisches Einverständnis für Mehrarbeit eingeholt

Kundenanschrift:

Frau
Doris Altmann

80331 München

Telefonnummer:

089 3443255

Amtliches Kennzeichen

M – DA 2004
Zulassungsdatum

Hubraum in cm3

1984

147 62 500

Fahrzeugidentifizierungsnummer:

Kundin bemängelt, dass ihr Fahrzeug die Höchstgeschwindigkeit nicht erreicht. Fehlerursache feststellen 
und Fehler beheben.
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1. Aufgabe Punkte

8-

Kraftstoffversorgung: 

Abgasnachbehandlung: /4

/4

2. Aufgabe Punkte

6-

legten Einträge befinden, 

geführten Fehlersuche den 

-

lersuche aufgeführten 

Arbeitsanweisungen und 

/6

Punkte Blatt 2: /14
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Punkte Blatt 3: /17

3. Aufgabe Punkte
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Punkte Blatt 4: /18

5. Aufgabe Punkte
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Punkte Blatt 5: /19

6. Aufgabe (Fortsetzung)

-

A1.1

KL 31

Ventil

F

U = 2 V/DIV t = 2 ms/DIV

0V

/2

/8

/3

7. Aufgabe Punkte

18

/6

Teil A

Teil B

NW
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Punkte Blatt 6: /12

7. Aufgabe (Fortsetzung)

 

verschiedenfarbig die 

 

/6

/2

/2

-

-

/2

Druckdose

0...2000 mbar

0...2000 mbar

6,5 s/Div.

Solldruck Istdruck
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Punkte Blatt 7: /10

8. Aufgabe Punkte

2

-

/2

9. Aufgabe Punkte

2

-

/2

10. Aufgabe Punkte

2
x x-Katalysa-

/2

11. Aufgabe Punkte

2-

x-Kataly-

sator,

-

-

/2

12. Aufgabe Punkte

2

/2

Breitband-Lambdasonde
Motor-
steuer-
gerät

Temperatur-
sensor

3-
Wege-
Kat

NOx-Steuergerät

H2O
CO2
N2
O2NOx-Kat= NOx= CO = HC

NOx-Sonde
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Punkte Blatt 8: /10

13. Aufgabe Punkte

2

/2

14. Aufgabe Punkte

2

/2

15. Aufgabe Punkte

2
  1 Kraftstoffsieb  

 

 

 

 

 

11 Kraftstofffilter

 

5 Kraftstofffilter  

/2

16. Aufgabe Punkte

2-

rung unter anderem

  einen Dreiwege-Katalysator, einen NOx

x

  einen Dreiwege-Katalysator, einen NOx

x /2

17. Aufgabe Punkte

2

/2

2

4 3

5 6

8 9

1

7

10

11
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Anlage 1:

Nockenwellenverstellung

Kraftstoffversorgung

Auslass-Nockenwelle

Einlass-
Nockenwelle Schwenkmotor

Teil A

Teil B

NW

Leistungselektronik

Kraftstofffilter mit
Druckbegrenzungsventil

Drucksensor

kurze Rücklaufleitung

Kraftstofffördereinheit mit Tankgeber

0,5 - 5 bar

Motor-
steuer-
gerät
   A1

Hochdruckpumpe

Federbeindorn
Einspritzventile

Druckregelventil ab 120 bar

Raildruck 50 -110 bar

Drucksensor
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Anlage 5:





Punkte Blatt 2: /18
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Prüfung 1.2: Motormanagement Ottomotor

Name:    Datum:   

Arbeitszeit: 60 Minuten

Erlaubte Hilfsmittel: Tabellenbuch, Formelsammlung, Taschenrechner

Hinweise für die Durchführung:

Auswertung

Blatt 2 /15 Punkte

Blatt 3 /14 Punkte

Blatt 4 /16 Punkte

Blatt 5 /21 Punkte

Blatt 6 /14 Punkte

Blatt 7 /20 Punkte

Summe: /100 Punkte Note:

Annahme: Abnahme: Auslieferung:

Auftrag
Datum: Datum: Datum:

Telefonisches Einverständnis für Mehrarbeit eingeholt

Kundenanschrift:

Herr
Otto Maier

80339 München

Telefonnummer:

089 64641919

Amtliches Kennzeichen

M-OM 2001
Zulassungsdatum

Hubraum in cm3

1598

74 88 300

Fahrzeugidentifizierungsnummer:

Kunde bemängelt mangelhafte Leistung. Fehlerursache feststellen und Fehler beheben.
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Punkte Blatt 2: /15

1. Aufgabe Punkte
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